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got Jutelligens Blatt 


Derne, den 24. A > BP 


ER i som. 1 Sang SE 


RR Sue ber v. 3 aus ewei, Hr. Gutsbesitzer e 
Wronczyn, Hr. v. Sczanieckt aus Chelmno, l. in Nro. 243 Breslauer 
ſtruße; Hr. Gutsbeſitzer v. chef eus dee, lin Niro. 244 Breslauerſtraße; 
Or. Gutspächter 5. Pomorski aut Goſtkowo, l. in Nro. 766° ges 
Zeien Dram and üllchen, l. iw Bre 68: Waſſerſtraße. "ES gi 

Den 19. Januar.. 72 
S Hr. Kaufman Becker aus Stettin, I. in Nro. 244 een ee 
= eer ut? Fr. Guts beſiterm — Gajewska aus Wollſtein, J. in 
ro. 210 Wi e; Hr. Gutspächter v. aciejewskl aus Po ee 
ee ee Lubony, Hr. Landrath b. Nowacki op Barbe 


Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Capitain Siß aus Then, e mec") a d p a 


ffi aus gobytepole; L Mrt, ` Wilhelmsſtruße. 5 Cat, 
Den 20. ke 4 a> 4 


Hr. Gulsbeſther D Zreiugt nus Brzeſina, (Gr eg v. Git Oe 


mëtt aus Zaleſze, Fr. Gutsbeſitzerin v. Made eet Seforto, „l. in Nro. 146 
Breiteſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Binkbwski aus Mechowo, Hr. Gutsbeſiizer von 
veſczynski aus Golkowo, l. in Nr. 187 Waſſerſraße; Hr. ben nd o. Zeg, 
eus Sropfe/, l. in Nero. 26 Waliſchet. | 
Den 21. Air r 

Hr. Gutöbefiger v. Trompezinski aus Grzybowo, hr. ee von 
Skvraſzewski aus Potarzyee, Hr. Kreis⸗Offizier Heilbron aus Schroda, L in Neo. 
243 Breslanerſtruße; Hr. Auguſt Detmann, Kaufmam aus Berlin, Hr. Gutsbe⸗ 
ſiter v. Rogalinski aus Piersko, Hr. Gutsbeſitzer v. Starzenski aus Jalowie, Hr. 
Gutsbeſitzer v. Starzenski aus Wierzeja, Hr. Sage? v. Racho aus . i 
wo, I. in Neo, 251 Breslauerſtraße. i 


złem 


j Steg ang ea. e 


SH b. Sina nad) wia Gär v. er nach Miunagu 
SAMICA SCR FAE 


Ge v. Sczaniecki nach Chelmno; Hr. Gr. v. wię, r nach Krotoſßyn; 3 iwa b. sy 
ruh nach Nydzyn. 85 
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Au Arie Otte 1 hat der Grenz⸗Stener⸗ 
Aufſeher Carow, in der Gett des Haupt⸗Zoll⸗Amts Inowraclau bei Lenarto⸗ 
wo einen 2ſpaͤnnigen Wagen mit 23 Centner Wolle, welche zum Abgang nach Po⸗ 
len in Fraudem der Landesherrlichen Gefaͤlle beſtimmt war, 5 Wee Si beſchla⸗ 
gen. Die Fuͤhrer dieſer Wolle haben die Flucht ergriffen. 

Der Eigenthuͤmer der fraglichen Wolle und der Trralsportmütel ER hler⸗ 
durch aufgefordert ſich binnen Vier Wochen und ſpäteſtens bis zum 2 often ge 
bruar k. J. bei dem Haupt⸗Zoll⸗ gie Snowraclaw einzufinden und feine Erklä⸗ 
rung, abzugeben ` widrigenfalls mit den beſchlagenen Gegenſtaͤnden nach Vorſchrift 
des $. 180 Th. 1. Tit. 51. der Algemene Gedichte Ordnung e werden 
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richte wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß der über den Nachlaß des hieſelbſt 
verſtorbenen Kaufmannes Anaſtaſius Zu⸗ 
panski auf den Autrag der Erbin Catha⸗ 
rina geborne Loſßkowska verwittwete Zur. w. 
pansla am 8. Oktober 1806 eröffnete e 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß reaſſu⸗ 
niet worden. Es werden daher alle, wel⸗ 
che an die Nachlaßmaſſe aus iczend einem 
rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den Afen März 182 r vor dem 
Landgerichtsrath Fromholz Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzten Liquibafiond = Ter- 


omberg den 27. Detember 1820. 
WARE amis > Drew Béisen II. 


Von dem unterzeichneten Laud KAR 


1; ver, 6 


| Zapozew „Byka x 

1% IR "ër a 

e z idę spodpisanego Sale — 

miażskiego podaie się do wiadomości, 

„dż otworzony gadmaiąthiem tu zmar- 

‚tego. kupca | Anastagego  Żupańskiego 

w. „dniu, 8. „Października 1806. Pro- 

een De ino-sukcessyiny: na ine 

staucyą Katarzyny” 2 „ Laskowskich 

awdowiałey eer reassumuie 
sia. 

Messer BEN KORA iakie preiem ` 
sv E którego kolwiek zrzódła wyni- 
kaiące do massy tey sukcessyiney, mieć 
sądzą, wzywają się: aby na. terminie 
Dësen dnia age: Marca 


i 


min perſbrlich oder durch mit gehbri⸗ 87 1. 0 godzinie 9. przed Sędzią 

ger Information und Boll t verſehe⸗ Zierńiańskim ` Fromholz Wynaczo- 
ne Mandatarien zu erſcheinen und ihre nym. gsóbiście; ` luh przez Plenipo- 
Forderungen zum Protokoll anzuzeigen tentów dostatecznie zainformiowa- 
und zu beſcheinigen. |) nych stanęli, 1 sole Preterisye e 

Die Aus bleibenden haben zu erwarten, protokułu SECH 1 i one udowodnili, 

daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
an die Maffe für verlustig erklärt und Ww przypadku ` niestżwienia się / 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, spodziewać się mogą, iż swoie Pra- 
was nach Befriedigung der ſich melden⸗ wo do massy utracą , i z swoiemi 
den Gläubiger don der Maſſe übrig blei⸗ Pretensyami tylko do tego odesłanemi 


ben wird, verwieſen werden ſollen. 
Die Gläubiger, welchen es hier an 


będą, co po zaspokoieniu zgłaszaią- 
cych sig Wie geen pozóstanie. 


Vekanntſchaft fehlt, können ſich an die 


Juſtiz⸗Commiſſarien Przepalkowski, Maz 
ſcejowski und v. Lukaſzewitz wenden. 

Poſen den 27. November 1820. > 
Königl. preugifóe8 tanbgerid 


 Subhafations-Patent. 


Ven ven unterzeichneten Abnigl. Qaitt= 
Gericht wird hiermit bekannt gemacht, 
daß die zum Nachlaß des Kräuter Andreas 


Hanfe gehbrigen, unter Nro. 979 und 


980 zu Liſſa belegenen und auf 1471 
Rthl. abgeſchaͤtzten Grundſtüͤcke auf den 
Antrag der Erben im Wege der freiwilli⸗ 
gen Subhaſtation verkauft merden ſollen, 
und der Bietungs⸗Termin auf den 14. 
März 1821 Vormittags um 9 Uhr ane 
geſetzt worden iſt. 


e werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
e ei Grundſtücke zu kaufen geſonnen 


SCH ngófibig fi nd, hierdurch aufge 
et ca gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
w en ies Landgericht vor 


A ` Poznań d 27. Ad. 1320. 


© 61. Prassga Zi emiański, 


tuż MY 
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page Sabkättscriny‘‘ Si 
Ye Królewski Sad Ziemiań: 
111 uwiadomia  minieyszćm Publi- 
czność , 12 grunta do  pożostałości 
ogrodnika Jędrzeja Haase należące, 
pod Nrem. 979 i 980: w mieście Le- 
śnie „położone, i na summe 1471. 
Tal. oceńione, na Żądanie: Sukces- 
sorów drógą dobrowohicy subhasta- 
cyi sprzedane by dź maią, 12e termin 
licytacyiny w tym celu na dzien 
14. Marca 7821.» przed południem 
c godzinie 9. wyznaczonym został. | 
Wzywaig się przeto ocliotę kupie- 
nia rzeczenych gruntów maiący, i 
wstanie za płacenia będący, aby wem? 
pomienionym „dniu o godzinie: wyż. 
zhaczeney w Sądzie ruteyszym se 


— 
poz 


dem Deputirten Landgerichts⸗Rath Gäde 
entweder perſoönlich oder durch einen ger 
setzlichen Bevollmächtigten einzufinden, 
ihr Gebot abzugeben und demnächſt zu 
gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag nach Einwilligung 
der Intereſſenten erfolgen wird. 


= Frauſtadt den 19. Oktober 1820 
Königlich Preuß. Landgericht. 
Subhaſtations⸗ Patent. 


- Bon dem unterzeichneten Königl. Land⸗ 


Gericht, wird hiermit bekannt gemacht, 


daß auf den Antrag der Real⸗Gläubiger 


das dem Johann Nepomucen b. Lolcwskt 
gehoͤrige im Frauſtädtſchen Kreiſe zwiſchen 


Frauſtadt, Liſſa und Schmiegel belegeue wiecie Ws 


nach der im Jahre 1806 4 


enomme⸗ 
nen gerichtlichen Taxe auf e f 


15.9 Gr. 1 Pf. abgeſchaͤtzte adeliche Gut 
Klein⸗Kreutſch, oder Krzycko, male, BE 
fentlich im Wege der nothwendigen Cube 
baſtation verkauft werden ſoll, und die 
Vietungs⸗Termine auf 
den 2ten November 1820, 
den 27 ſten Januar 1821 und 
den zoften Juni 1821. 
beſtimmt ſind. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Gut zu kaufen geſonnen, und 
zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in den gedachten Terminen, 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Voldt entweder perſdu⸗ 


O 


ARR 


miańskim. przed Deputowanym Ur. 


Sędzią Ziemiańskim ‚Gaede, osobi: 
ście lub też przez prawnie. wylegity- 
mowanych ` Pełnomocników stawili 
się, licyta swe podali, i spodziewał 
Sig, iż. więcey daiący i korzystnie da- 
iącemu za zezwoleniem Inzeressen- 
tów, grunta zwyż wzmiankąwanę 
Wee RS W rd 1 
SCHOWA 19. Paździęp, 
Król. „Pruski Sąd, ZE 


* 


d 


Patent Subhastacyiny;: 
Niżey. podpisany Krółewsko- Pru- 
Ski Sad. Ziemiański. podaie niniey- 
szem do publiczwey wiądomości: iż 
dobra szłacheckie. Ur. Jana Nepomu- 
ceną. Łoj wsl . dzie D ö e e 

sc) howskim SE — 
Wschawą,, Lesznem i Szmiglem le- 
2ace, podług spisaney w roku 1806 
taxy; sądowe, na summę; 44,364 tal. 
14 der, 1 fen.ocenione, Małe .Krzy- 
cho zwane, publicznie drogą konie. 
ezuey Subhastacyi. sprzedane bydź 
maią, itermina. do licytacyi 

na dzień. 2. Listopada 1840 

27. Stycznia 1821, 
i 20. Czerwca 1821, 
SĄ WYZNACZONE. — 4110 03 2, 
| Wszyscy. wiege ochotę kupienia 
dóbr tych maiący i zapłacenią ich w 
stanie. będący, wzywaią się niniey- 
szem, by. na. terminach wyżey. azna 
czonych, 2, których ostatni iest pe 
remterycznym, przed, południem a 
godzinie 9 przed Delegowanym: Ur; 


N 


e 


lich oder durch gehörig, legitimirte Vevoll⸗ 
maͤchtigte einzuſinden, ihre Gebote abzu⸗ 
geben und zu gewärtigen, daß das Gut 


dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach e 


folgter Genehmigung der Intereſſenten, 
apfudieirt werden wird. Die nähern. Be⸗ 
dingungen Hamen auf dem hieſigen Land⸗ 
gericht jederzeit eingeſehen werden. 


Frauſtadt den 15. Juni 1840. 


Auniglich Preuß. Landgericht. 


-— 


Subhaſtatlons⸗Patent. 


Das im Czarnikauſchen Kreiſe in der 
Stadt Schdulanke unter Nro. 53 belege⸗ 
ne dem Erbpaͤchter Patz zugehorige Coni⸗ 
mandeur⸗Haus nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 1710 
Rthl. 15 Gr. 6 Pf. gewürdigt. worden 
iſt, ſoll auf den Antrag Einer Königl. 
Regierung zu Bromberg wegen rückſtaͤn⸗ 
digen Abgaben dffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden und der peremto⸗ 
riſche Bietungs⸗Termin iſt auf 

den 16. Mórz 1821. 

vor dem Landgerichtsrath von Topolski 
Morgens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Termin 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
iw demſelben das Grundftüc dem Meiſt⸗ 
= ge, zugeſchlagen und auf die etwa 
Ge ei einkommenden Gebote nicht wei⸗ 

geachtet werden ſoll, inſofern nicht 


geſcglihe Gründe dies nothwendig ma⸗ 


Voldt Sędzią Ziemiański, „osobiść 
lub przez Padnomocników, nalezycie 
wylegitymowänych stawiji. sig, Zei 
swe podali. FR spodziewali..lie,.. ć 
naywięcey dagen dobra te za pe. 
przednim ` zezwolenienx nterrestów 
przysądzone sobie mieć będzie. Wa. 
runki kupna tego w tuteyszym Sądzie 
Ziemiańskim każdego czasu PT: 
rzane bydź nogą, 

Wschowa d. 15. Czerwca. ir 
Król. Pruski Sąd. Ziemiański» 


5 Patent Subhastacyiny. . 
Dom Kommandorski. w „mieście 


ć Trzciance pod Nrem 53. położony, 


Dzierzawcy, wieczystemu Patz nale- 
Żący, który podług: taxy sądownie 
sporządzoney na 1710: Tal.15. dër. 
6..szł Jet oceniony, na żądanie Kap 

lewskiey. Regencyi w Bydgoszczy, 


2 powodu zaległych podatków. pur 


blicznie naywięccy, dającemu. 
dany bydź ma, którym końcem ter. 
min. licytacyiny ‚peremptoryczny, na 
dzień 16. Marca r. b., o godzi 
nie ro. zrana przed Konsyliarzem 
Sądu Ziemianskiego. W. Topolskim 
w mieyscu wyznaczony został. 
Zdolność ku pienia maiących. uwią. 
domiamy o terminie tym z nadmie- 


nieniem, iż nieruchomość naywię:. 


cey daiącemu przybitą zostanie, na 
późnieysze zaś podania wzgląd mia- 
nym niebędzie, ieżeli prawne tego 
niebędą wymagać pow od. Wprae· 
ciagu Ach tygodni zostawia. się 2 tee 


wii Mebrigeng ſteht innerhalb 4 Wo⸗ 
chen vor dem Termine einem Jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzelzen. Die 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſcker Kach 
ſtratur eingeſehen werden. 
e Poda uͤhl den 23. Oktober 1820. 
ln Preuß. Landgericht. 


sen każdemu. * woliość doniesienia 
nam o niedokładnościach, 5 


iakieby 

przy sporządzeniu kojec si były 

mogły. ` ` 

deg Taxa ta każdego ezasu w Registra- 

turze naszey przeyrzaną bydź może, 
"AN Pile d. 23. Paździer. 1820. 
Królewski Sad Ziemiański. 


= Pu bi RS? 

Das dem Schmul Lewin gehörige, in 
der Stadt Fordon bei Bromberg ehemals 
unter Nro. 19 jetzt unter Nro. 126 bele⸗ 
gene, auf 490 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
ſchätte Wohnhaus, theils ven Fachwerk, 
theils von Schürtzholz, ſoll ad Instan. 


tim der Königl. Haupt⸗Bank zu Verlin 


im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
in dem auf den 2 4. Februar 2. f. co- 
ram Deputato Herrn Laußgerichts fe 
ſeſſor Kohler im hieſigen Geſchafts⸗Loka⸗ 
le anberaumten Termin dͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Es werden demnach Kanftlebhaber auf⸗ 
gefordert, in dieſem Termin entweder in 
Verſon oder durch legitimirte Mandata⸗ 
rien zu erſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag 
des gedachten Grundſtͤcks an den Ze 
bietenden zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe von dieſem Grundſtücke und 
die Verkanfsbedengungen ſind ubrigens 
jederzeit in der Wen igen Regiſtratur ein⸗ 
zuſch ſen⸗ 

Bromberg den 27; November ı 820. 


> Königlich Preuß. Landgericht. o 


*.Obwies czóńiż: Ruiz 
Doinośtw o w mieście F ordonie 
pod Bydgosczą dawniey pod liczbą tg. 


teraz 126 położone, na 4ga Tal. osza- 


cowane, częścią w rygłówkę, czę- 
ścią z blochów wystawione, ma bydź 
na wniosek Królewskiego Głównego 
Banku w Beilinie drógą konieczney 
subhastacyi w terminie na dzień 
2 4. Lutego r. 1821. przed Dei 
putówanym Ur. Koehler Assessorem 
Sądu Zieiniańskiego w tuteyszym lo- 
kali sądowym publicznie 3 
dzee sprzedane, WW’ 
"Wskutek tego wzywaią się deka 


niey kupna „ aby sięw tymże termi* 


nie albo osobiście, lub też przez wy- 


-legitymowanych Mandataryiszow sta- 


wili; swe licyta podali, i następnie 


spodziewali się, 12 pomieniońa nie- 


ruchomość nay 3 daigecmu przy. 
bitą zostanie. 


2 resztą taxa tey TEE, 
iako też kondycye sprzedaży, każde- ` 


go czasu w tuteyszey Registraturze 
przeyrzanemi bydz mogą. 

Bydgoscz d. 27. Listop. 320. 
Królew. Pruski Sąd Ziemiański. 


— 
1 


Bekanntmachung. 


Von dem Königl. Preuß. Landgerichte 


zu Bromberg wird bekannt gemacht, daß 
das im Inowraclawſchen Kreiſe belegene 
freie Allodial⸗Nittergut Lachmierowiee 
cum. atti et pertinentiis, welches von 
der hieſigen Koͤnigl. Landſchafts⸗Direktion 
auf 12,590 Rthlr. 17 gGr. abgeſchaͤtzt 
worden ad instantiam des Krieges und 
Domainen⸗Raths von Fahrenheid zu Kb⸗ 


nigóberg an den Meiſtbietenden dffentlich 


verkauft werden ſoll. 


Wir haben daher 


auf 5 


hierzu einen Termin 
den 14. Oktober 1820, 
„den 13. Januar 1821. 
und den 14. April 1821, 
im hieſigen Geſchaͤftslokale vor dem De⸗ 
putirten Herrn Laudgerichtsrath Burchar⸗ 
di angeſetzt, und fordern demnach Kauf⸗ 
liebhaber auf, in dieſen Terminen, be⸗ 
ſonders aber in dem letztern, welcher pe⸗ 
remtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, 
entweder in Perſon, oder durch legitimix⸗ 
te Mandatarien zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote zu verlautbaren und demnaͤchſt den 
Zuſchlag des genannten Guts an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine gefehlis 
che Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe von dleſem Gute, fo wie die 
Verkaufsbedingungen koͤnnen übrigens jez 
Dt in unſerer Negiſtratur eingeſehen 
werden. But ; 
Bromberg den 1. Juni 1820. 
Königlich ⸗Preußiſches Lande 
gericht. d 
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. Obwieszczenie. 
‚ Krółewsko-Pruski Sąd. Ziemiański 
w Bydgosczy podaie do wiadomości, 
iż wieś dziedziczona slachecka Lach- 
«mierowice w Powiecie Inowrocla- 
wsuim położona, wraz z przyległo- 
$ciami i przynależytościami, która 
przez Dyrekcyą tuteyszey. Królex 
wskiey Landszafty na 12,590 Tala- 
row.17 dgr. oszacowaną zostala, na 
«wniosek Radzcy Woienno-Ekonomię 
ezuego. Ur. Fahrenheid z Królewca 
naywięcey daiącemu publicznie sprze». 
„daną bydź ma. Tym końcem wy- 
znaczylismy termina licytacyine ną 
deien 14. Pazdzernika m. b., 
na dzien 13. Stycznia 1821 i 
na dzień 14. Kwiętnia 1827 
w tuteyszym lokalu służbowymi przed 
‚Deputowanym W. Burchardi i wzy: 
wamy chęć kupienia: maigeych, 
aby ‚sig na tychże: terminach. oso- 


bliwie zaś na, ostanim, który, iest 


peremtoryczuy, przed południem o 
„godzinie, ko; o$obiście lub przez wy- 
legitymowanych + Mandataryuszów 
stawili, i swe licyta ogłosili, a na- 
stępnie naywięcey ‚daigey ptzybicia 
Tzecuoney wsi spodziewać się może, 
ieżelirżadna prawna nie zaydzie prze- 
skoda, 
„ma wyżę wei, dk jako tęż wa. 
ruńki kupna każdego czasu w tutey- 
szey Registratużze przeyrzanenii bydz 
mogą. 

bydgoscz d. 1. Czerwca 1820. 
Królewsko - Pruski Sąd Ziemigtiski, ` 


— 


Bekanntmachung. 

Das zum Andreas Nuſzkowskiſchen 
CLoncurs gehörige auf 11,730, Athlr. 
20 gGr. 7 pf. gerichtlich abgeſchätzte 
im Pleſchener Kreiſe belegene adeliche Gut 
Wegrzynowo wird auf Autrag bes Kura⸗ 
tors massze, Juſtiz⸗Commiſfariuk Mitſth⸗ 
ke, auf nenn Monate, mit vorbehaltener 
Genehmigung des Zuſchlags Lurch die 
Conkursbehbrde „und mit ausdrücklicher 
Vorausſchickung: daß die Erlegung des 
Kaufgeldes unverzuͤglich erfolgen muß, 
ſubhaſtirt. Beſitzfuͤhige Kaufluſtige belie⸗ 
ben ſich in denen vor der Sauogerichtó= 
Z. Boretius auf 

den 9. September d. ER 

ferner den 9. December d. J. 
und peremtorſſche auf N 
den 9. März 1821. 
anberaumten Lieitationsterminen jedesmak 
Vormittags um 9 Uhr, auf dem Landge⸗ 
richt einzufinden, die zum Nachweiſe ihrer 
Zahlungs = und Beſitzfahigkeit dienenden 
Schriften zu produciren, und in beſagter 
Die des Zuſchlages gewaͤrtig zu ſeyn. 
Art Taxe dieſes Guts kann täglich hier, 
und bei dem Koͤnigl. Friedensgericht in 
Sórech infpicirt werden. 


Kroteſzyn den 16. März 1820. 


Stnigi vr eet, Land gericht. 


ga 


"Września r. b., 


e 


Obwiesezeuie 


Wieś Węgrzynowó: w” Gb66dZie 


*Plesżewskim lezaca do iporostałośći 
konkurs popadłóy niegdy Andrze- 
ia Roszkowskiego należąca, urzedo- 
“wnie na 11,730 tal. 20 dgr. oszaco- 
wana, na wniosek Ur. Mitsehke Kom- 


missarza Sprawiedliwości iako kura. 


tora massy w ciągu g miesięcy (za 


poprzedniem zezwoleniem na przy- 
sqdzenie ` 'z strony władzy konkurso- 
wey dyryguiącóy , i 2a natyelimia- 
stowo nastąpić maiącą kupna summy 
zapłatą) sprzedawaną będzie. 

Prawo nabywania i sposob zaraz 
płacenia maiacych' zapraszany, aut 
sig przed delegowanym Sędzią W. 
Boretius w terminach na Adek: 9: 
na dzień g. 
Grudnia r. b. 4 W ostateczhym 
peremtorycznym na'dzień g. Mar- 
ca r. p. do licytacyi wyznaczonych, 
zawsze o godzinie 9. przed połu- 
dniem znaydowali. W dowód mo- 
Źności posiadania i płacenia służyć 


(mogące papiery złożyli a na takowy 


sposob przyszdzenia oczekiwali. 
Taxa rzeczonćy wsi tutey i przy ` 
Sądzie Pokoiu w Jarocinie 'codzien- 
nie widziang bydź może. 
Krotoszyn dnia 16. Marca 1820. 
Królewsko - Pruski Sąd Ziemiański. 


Qierzu zwei Beilagen.) 


| Beilage zu Nr. 7. des Poſener Intelligenz, Blatts. ; 


> 


| Publicandi m. ER 
Don dem Königl. Preuß. Land⸗Gerichte 
zu Bromberg wird bekannt gemacht, daß 
der nach dem hier erfolgten Ableben des 


Amts⸗Rathẽ Johann Gottlob Ernſt Kie⸗ 


nitz hluterbliebene, aus Silberzeug, Uh⸗ 


ren, Meubles, Betten, Leinenzeug und al⸗ 
Nachlaß, 


lerhand Hausgeräth deſtehende 
auf den Antrag der Erden oͤffentlich meiſt⸗ 
bietend verkauft werden ſoll. 


in dem am Kanal belegenen alten Hauſe 
der Frau Kanalſchreiber Stephan, als der 
letzten Wohnung des Erblaſſers, vor dem 


= Herrn Sekretarlats⸗Applikanten Lieute⸗ 


want von Keith anberaumt und fordern 
Kaufliebhaber auf, in dem gedachten Ter⸗ 
min z 

ben un 
tenden gegen gleich baare Bezahlung Lë 
Courant zu NN 


Bromberg Si 28, Deeember 1820. 


L 


Sait pee wf destantgerii 


D Bekanntmachung. 

er selen Serie gemäß wird 

— = oͤffentlich bekannt gemacht, daß 

| — Wladislaus von Broni⸗ 
t auf Kuſchten im Meſe⸗ 

Seef ZS be Siss a 


einen, ihre Gebote abzuge⸗ 
en Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 


Kay? EE | 
E 
Królewsko-Pruski Sąd Ziemiański - 
Bydgoski podaie do wiadomości , iż 
pozostąłe po zmarłym tutey Koksy: i 
liarzu Ekonomieznym Bogumile Er: 
neseie Kienitz, $rebra, zegary, me- 
ble, pościel, bielizna i wszelkiego: 


Kr 


gatunku sprzęta domowe; ga wnio- a 


sek Sukcessorów piklidność naywig. 


© cey daiacemu ‚sprzedane bydz maią. 
Wir haben daher zu dieſem Behuf Lie 
nen Termin auf den 2 6. Marz 192 


Ktorym koncem termiu na dzien 
2 6. Marca 18 2 1. w domu stary ć 
nad kanałem 'sytuowanym do . 
Stephan Pisarzówey kanalowey Galów 
Zacym, iako w ostatnam. zamieszkaniu 
Spadkodawcy, przed Ur. Sekretarya- 
tw Applikanten cznikiem Keith 
wyznaczony został. Wax gie 
zatem ochotnicy. kupna, aby s 
pomienionym terminie stawili i Swe 
oferty podali, poczęm naywięcey da- 
iący za gotową zapłatą zaa w. ku- 
rancie wyliczyć się den przybicia ; 
spodziewać się mode. 
- Bydgoścz. 4 28. Benn. 1 Sao, 
u Pruski Sad A 


Ka Orpieteienie ` 2 
Stósownie do przepisów prawa po. 
daić się winieyszem do publiezney 
_Wiadomośti, iż pomiędzy: Zygmun- 
tem Władysławem Bronikowskim 
p. wsi. WARE W Pe 


1 7 - 


na von  nsbelebnef, Sieh chts be? Eet, 


7 e 4 


wiecie E EE 8 


tigen Erbfolge, die Gemein ſchaft ver Ghz. „małżonką iego Heieną z Knobelsdor- 


ter und des. Erwerbes, nach der am Eten 
d. M. gerichtlich abgegebenen Erklärung 
unter ſich ausgeſchloſſen haben. 


Ster den 7. December 1820, 


ag Ges ré Landgericht. 5 


Sub haſtations⸗Patent. 

Der dem abweſenden Riemer melſter 
Gad Müller gehdrige, in Wollſtein unter 
Nro. 97. auf der Königsſtraße gelegene 
wiifte Bauplatz, welchem noch eine Sum⸗ 
me von 68 Mehl. 8 Gr. aus der Feuer⸗ 


Kaffe zuſteht, nebſt einem dazu gehörigen. 


Grabegarten, fo nach der gerichtlichen 


Taxe auf 60 Rthl. 18 gGr. abgeſchaͤtzt 


worden, DÉI Schulden halber im Wege ei⸗ 
ner nothwendigen Subhaſtation öffentlich 
verkauft werden. Alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſen Bauplatz zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, werden Hierdurch 
vorgeladen, in dem zu Wollſtein auf den 
Sten April d. J. Vormittags um 10 
Uhr in dem daſigen Friedensgeichts «Ro: 
kale anberaumten Termine entweder pers 
fonlich oder durch geſetzlich zalaffige Be⸗ 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und hat der Meifbietende den 


fów, wspólność ma gtku i dorobku ce 


do przyszłey sukcessyi w skutek aa. 


downie pod.dniem16. bieżącego mie- 
siąca i roku oddaney deklaracyi "7 


. raźnie wyłączoną została. 
Międzyrzecz d. 7. Grudn. 1820. 


© 


Król. Pruski Sad Ziemięński. ` 


Ogłoszenie Subhastacyi. 
Plac pusty: nieprz 


yfomnemu ry- , 
marzowi Karolowi Müller należący, 


w Wolsztynie na ulicy Krölewskiey 


pod liczbą 97sytuowany, do którego z 


Kassy ogniowey 68 Tal. 8.dgr. ie 
wraz znależącym do niego i 
2 Za Tal 


który podlg sądowney tax 


60 der, 18 jest oceniony, ma bydźz ` 


przyczyny długów w drodze konie» 
czney subhastacyi publicznie sprzes 
danym, — 
szem wszyscy, ktorzy plac ten ku» 


Wzywaią się więc niniey- _ 


pić chcą i i w stanie go są źapłacenia, 


aby się w terminie dnia 5. Kwie- 
tnia r. b. zrana o godzinie 10tey w 
Wolsztynie na Sądzie Pokoiu wyż 
znaczonym osobiście, lub przez na- 


leżycie wylegitymowanych Pełnomo- 


cników stawili, podania swe czynili 
i naywięcey daiący przybicia pewnym 


gufdblag zu geichrtigen. Die Tare und 

Karfbevingungen konnen in der Regiſtra⸗ 
tur des Königl. Friedens⸗ Gerichts zu 

Wollſtein nachgeſehen werden. u 
Meſeritz den 8. Januar (Bar, 
Soönigl. Preuß, Landgericht. 


— 


vo. 


"bydź może. Taxa i warunki przeda- 


2y każdego czasu w Registraturze Ba 


du Pokoiu w Wolsztynie przeyrza- 


ne bydź mog ` 
Międzyrzecz d. 8.-Btyczn, 1821. 


"Królew. Pruski Sąd Ziemiański. 


Bekanntmachung 


Von dem unterzeichneten Konigl. Lande 


Gericht wird mit Bezug auf das Subha⸗ 
ſtations⸗Patent vom 4. September v. J. 
hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 


gemeinſchaftlichen Antrag der Boguslaw 


von Unruhſchen Erben der peremtoriſche 
Bietungs⸗Termin zum freiwilligen Ver⸗ 
kauf des im Birnbaumer Kreiſe gelege⸗ 
nen auf 99,643 Rthl. 22 gGr. gericht⸗ 
lch gewuͤrdigten Ritterguts Rozbitek und 


der dazu gehdrigen Vorwerke Mechnacz, 


Heidchen und Urbanorsfe, fo wie der For⸗ 
ſten, am 2 5ſten May d. J. abgehal⸗ 
ten werden wird und daher der auf den 
zoften July d. J. angeſetzte Termin aufs 
gehoben iſt. / 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤ⸗ 
ige werden hiermit vorgeladen, ſich am 
Sen May d. J. auf dem hieſigen Lands 
Berichte bei dem Deputirten Herrn Lands 
richtsrath Fiebrand zu melden, ihre 
Gebote abzugeben und hat der Meiſtbie⸗ 
lende nach erfolgter Genehmigung der 
Erben und des vormundſchaftlichen Ges 


. Obwiesczenie. 
" Podpisany Królewsko Pruski Sąd 
Ziemiański przy odwołaniu sig’ do 
ogłoszenia subhastacyi z d. 4. Wrze. 


nia r. z. czyni ninieyszem wiadomo, 


iż na wniosek Sukcessorów Bogusła- 
wą Unruga, termin peremptoryczny 
do dobrowolney przedaży dóbr Roz- 
bitka, i do nich należących fol. 
warków, Mechnacz, 
Urbanowka z Hollendrami, borami 
1 lasami; sądownie na 99,643. Lal. 
22. der, ocenionych, na dzień 25. 
Maia r. b. wyznaczonym, i termin 
na dzień 20. Lipca r. b., zniesio” 
nym 'został; JADE 
Zapozywamy więc vinieyszem 
ochotę kupna maiących, i do posia- 
dania tychże dóbr zdolnych, aby ha 
zwyż oźnaczonym terminie dnia 25. 
Maia r. b. stanęli, i podania swe 
czynili, poczem naywięcey daigcy, 
za zezwoleniem spadkobrańców iv 
Nadopiekóńczęgo Sądu.  przybicia 
pewbym bydź moese. : 


Heidchen i. 


H 


** ` „„ 

ak den BE zu gewwhrtigen, Die Taxa i w przediży w Regi- 

Rape und Kauf bedingungen formen zu straturze paszey, każdego czasu 

l ecber Zelt in unſerer Regifiedtur nachge⸗ przeyrzane bydź mogę: S 

. werden. R Międzyrzecz d. 15. Stycznia TER 
Meſeritz den 15. Januar 1341 i Krol. Pruski Sad SARE 
See Preuß. PY. S N A 


„> 


IO 


5 u N A DON LE N L E. 

Stésownie do przepisów prawnych, podaie się ninieyszym do publi- 
sezney. wiadomości: iz „pomiędzy Karolem Frederykiem Hünke tuteyszym 
Konsyliarzem sprawiedliwości, a zaręczoną iego oblubienicą Klarą Cecylią 
Brescius, maiąca mieysce w Prowincji tuteyszćy ee maigtku i 


A 


"dorobku, na przyszłość w, skutek Weer ege 


SB, War Be; wyłączoną zoślała. 


Sept can d um. 

e Só Nachlaſſe des verſtorbenen 
Martin Sagenſchnitter gehdrende im Neu⸗ 
Tuchorzer Hauland unter Nro. 19 bele⸗ 

| „gene Ackernahrung, welche auf 494 Kthl. 

"16 gór. 9 
ſoll zufolge e rc des Königl. Tand⸗ 


e Meſerit öffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden. Mir haben 


abgeſchaͤtzt worden, 


A 49, 2 


iędzyrzecz dnia: 8. -$tycznia 1821. 
Królewsko - Pruski Ziemiadski, 


|. Uwiadomienie. 
, Gospodarstwo rolnicze, do pose, 


stalosci zmarłego Marcina. Boegen, 


schnitter należące, w Olędrach No. 
wo- Tuchorskich pod Ne, 19, polo- 
Zone, które sądownie na Tal. 494. 
der, 16. ocenionem -zostałó, ma stö- 
sowmie do rozporządzenia Króle- 
wskiego Sądu Ziemiańskiego w Mię« 


dzyrzęczu, publicznie naywięcey da- 


jederzeit in unſerer Negifiratur eing 


Chlapower Hauland unter ihre 


ek 


hiezu einen Bietungs⸗Termin auf den 
roten Marz k. 3. Vormittags um 10 
Uhr zu Neu ⸗Tuchorzer Hauland anbe⸗ 
raumt und laden zu feldigen diejenigen 
Kufluſtigen, welche zur Erwerbung von 
Immobillen qualificirt find, auch baare 
Zahlung leiften konnen, hierdurch mit dem 


Bemerken ein, daß der Meiſtbletende des 
Zuſchlags nach erfolgter Genehmigung 


des obgedachten Gerichts gewaͤrtig ſeyn 
kaun. Die Kauf bedingungen konnen zu 

sehen 
werden. 


Wollſtein den 5. December 1820. - 
$dwigi. Preuß Frledensgericht. 
. „nn ; * 


Etdickal⸗ Citation. 


fi binnen drei Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf den 2 1. April d. J. anſte⸗ 


henben Termine in dem hieſigen Frie⸗ 
dens⸗Gerichte zu melden und ihre Forde⸗ 


rungen nachzuweiſen, widrigenfalls dieje⸗ 


nigen, die ſich nicht melden, ſich nur an 
die reſp. einzelnen Erben nach Verhält⸗ 
SÉ ihres Antheils werden halten Eönuen, 

Schroda den 16. Januar 182 l. 
Koͤnigl. Preuß. Friedens gericht. 


deach Chłapowskich, między per 
state iey dzieci ma bydź podzieloną 


iącemu byćź sprzędane, W celu tym 


wyznaczyliśmy termin  licyżacyiny 
na dzień 10. Marca r, b., Se 


ołudniem o godzinie 10. w Nowó-. ` S 


Tuchorskich Olędrach, i wzywan 
pa tenże ochotę kupienia maiącyćh 
tych, którzy do nabycia nieruchomo 
sci kwalifikują się, także gotowe 
pieniądze wyliczyć są. w stanie,. pi. 
nieyszóm $ tćm nadmienieniem „ że 
naywigcey.daigcy przybicia, po na- 
stąpionćm zatwierdzeniu przez Sąd. 
wyżey wspomniony” spodziewać sig 
moge. Warunki kupna mogą każde- 
go czasu w Registraturze naszey bydź 
przeyrzanemi, ` ET 
` Wolsztyn d. 5. Grudnia 1820. 
Kr. Pruski Sąd Pokoju, 


EM Cytacya Edyktalita, ` Go 
Stiller owdowiałey Kirbs, w Olę. 


, 3 
przeto wzywałą się wszyscy. niewia. 
den ze) Wiersyeiele, aby się % 
prese sech miesięcy, a niypć. _ 
źniey w terminie dnia 225 Kt 

tnia r. h., przed $ądemtutegsz ym na. 
znaczonym zgłosili, i pretensye swe 
udowodklli, wgrzeciwnyń alböwien 

razie, niezglaszaigey się, trzymać sie 
o będą mogli respective poiedyń: 
czych Sukcessorów, w proporcyi ich 


1 £zęści, 


Środa d. 16. Stycznia 1821. 
Król. Pruski Sad Pokoiw ` 


Bekanntmachung. 


2s ſollen in Termino den 5 ten 


ebruar c. im Dorfe Szezepanowo 
Barcin mehrere dem Pächter v. Wra⸗ 
ezynski abgepfändete Haus⸗ und Wirth⸗ 
3 auch Vieh und Getreide 
entlich gegen gleich baare Bezahlung 
verauktionirt werden, wozu Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen werden. 
Trzemeſzno den 15. Januar 1821. 
Adnigl Preuß. Friedensgerichts. 


„ 


RR > oh 


d c Z 


EI 


Obwies ezenie, 
Maiz bydź w terminie dnia 5. 


Lutego r. b., w wsi Szczepanowie 


pod Barcinem , rozmaite ‚dzierzawy 
Ur. Wraczyńskiemu zafantowane do. 
mowe i gospodarskie ruchomości, 
tudzież bydło i zboże,_ publicznie 
zaraz za gotową zapłatą sprzedane, 
do czego się ochotę kupna maiących 
wzywa. 

Trzemeszno d. 15. Stycznia 182t.. 


Królew. Pruski Sad Pokoiu.. 


— — 


"EYTACYA-EDYRTALNA.. 


"Na skargę Maryanny z Grzegorzewskich Błażejewskiey 
zodem z.Opalenicy, naprzeciw mężowi swęmu,Jakubowi Błażeje- 
w skie mu rolnikowi, od lat 16. od. niey się oddalonemu, dopraszaigcey się, 
'aŻeby z przyczyny. nieprzytomności oskarzonego męża, pozwolenie do w 
pienia w nowe związki małżeńskie udzielonem iey było, wyznaczyliśmy ter. 
min do odpowiedzi na skargę i instrukcyi sprawy 


na dzień 13. 


Kwietnia r. b. 


po południu o godzinie 3. w Izbie sądowey tu, przy Tumie; na-który, to 
termin oskarzony pod: zagrożeniem. zaocznego. postępowania ninieyszem 


się zapozywa. 


Poznań dnia 8. Stycznia 1821, 


- 


Sąd Konsystorza Generalnego Biskupiego Poznańskiego, - 


— — ne: CG 


X. Frepanowski, Audyt, General, Pos, 


„ 


, Selanufmachung. 
Auf Grund der hohen gë der 


Königl. Hochlöblichen Regierung I. zu Po⸗ 


fen vam 5ten Oktober d. J. werden hie⸗ 
ſelbſt vom Jahre 1824 ab die Viehmaͤrkte 
abgehalten: M 
4) der Kram⸗ und Töpfermarkt auf 
den deutſchen Ringe, 
2) der Hornviehmarkt auf dem polni⸗ 
ſchen Ringe, 


3) der Schwarzoiehmarkt auf dem 


neuen Ringe, und 
4) der Roß⸗ und Schaafviehmarkt guf 
dein Platze (die neue Welt genann 


wo das ehemalige Lazareth geweſen 


und zwar an dem nehmlichen Tage, 
wo die ſechs Krammaͤrkte Datt SS 
den, als: , 
laut dem Kalender pro 1821, 
der 1. Markt Montag nach Oculi, 
nach Rogate, 
— vor Maria Mag⸗ 
dalena, 


2. — — 


= 3. Wap 


s 4, — am Tage nach Maria Him⸗ 


melfahrt, 
Ss 5. — Montag nach Hedwigis, 
6. — — vor Maria Ems 
pfaͤngniß. 
Es wird auch bemerkt, daß hier die 
geringſten Jahrmarkt = Zahlungen vom 


— 99 ; — 


— 


5 
Na mocy wysokiego postinowie- 
nie Prześwietney RBęgericyi I. Pa. 
znańskicy z dnia 7go- „Października 
r. b. maią bydź od.roku 1827 jarmar- 
ki odbywane na bydio,’iako to? cy 
1) Kramny i garnkowy, na Nim. 
mieckim Rynku; 
2) Na rogate bydło na Polskim 
rynku; 
3) Na świnie na Nowym. 5 
AN Konny,i na skopy na stämowi- 
sku (nowy świat zwanym) gdzie 
dawniey Lazaret byl, iw tym 
samym dniu kiedy jarmarki, 
kraınne odbywaią się, iako to: e 


. podług kalendarza na rok 1821, 


1. iarmak w Poniedziałek po Oculi; 
2. — — bo Rogate; 


339 mé — przed 8. Wie n 
. Magdelenz; 
4. — w dniu po Wniebowzię. 
ciu N. Panny Maryi; ` 
5 — 1 Poniedziałek po S. Ja. 
dduyidzez 
6. — i Poniedziałek Sa 


Niepokolanem Poczgciem N. 
>, Marg, > 

- Oraz nadmienia się, iż opłata r na 
skromnieysza tuteyszych iarmarków 


Vieh (ausgenommen vom Schwarzvieh) '(wyiąwszy świnie)-do. dalszego posta- 


5 weiteres nicht erhoben werden. 
ny. den 26. Dezember 1820. 
Der Mag iſtrat. 


nowienia, teraz pobieraną nie będzie. 
Zduny d, 26. Grudn. 1820, ) 
Ma 8 is trat 


P 


2 ` 
2 d d e — 
Ca" L 


r 


Bekanntmachung. 
rr La ie ZANIK 


Den 13, 14., 15. und 16. Februar 

L. von 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends 
ſollen im Auftrage Eines Königl. Lande 

gerichts zu Bromberg im Herrenhofe zu 
Krzepeſzyn bei Exin folgende Nachlaßſa⸗ 
chen als z 3 


erften Tages Brillant⸗ und andere 


goldene Ringe mit Steinen oder polni⸗ 


ſchen Junſchriften, ſilberne Uhren, Taz 


batleren und andere kleine Stücke, eine 


Menge Silbergeſchirr, auch verſchiede⸗ 
nes Porcelan und Fayanee; 
zweiten Tages mehreres Küchenge⸗ 
-* mkthe von Kupfer, Metall, Meſſing, 


Blech und Eiſen, Leinenzeug, Betten, 
‚männliche Kleidungsſtücke, Meubles 


und Hausgeruͤ the; 


dritten Tages bedecktr und unbe⸗ 
deckte Wagen, Geſchirre aller Art, 
mehrere Pferde, eine Menge Rindvieh 
und Schweine, endlich 
vierten Tages die 
Sobel, Degen, eine Bhf und mans 
cherley Wirthfchaftägeräthe, 
gegen baare Bezahlung in Courant ver⸗ 
anktionirt werden. ` 


|. Bzubindtm 15. Jumnar 181. 


‚200 


U | Obwiesczenie. 


vorhandenen Se 
Schaafe, Hammel, Böcke, Flinten, 


— 
= ., 


W dniu 13, 14. 15 1 16, Łute- 
S0 r. b. zrana od gtey a2 dą godzi 
ny5;z wieczora maią bydź nastepu- 
igce pozostale rzeczy, (w Skutek złe. 
cenia. Królewskiego Sądu Ziemisń. 
skiego w Bydgoszezy we dworze 


Krzepyszynskim pod Keynig, jako 


to: Ki karh w 
w pierwszym dniu brylanty i in- 
"me pierścienie żłote kamyczkami 
. 'wysadzane, 2 napisami polskiemi, 
- segarki śrebrne, tabakierki, i ró. 
Ene małe sztuczki, znaczna ilość 
` narzędzi śrebrnych, iako też ró. 
Zna porcelana i faians;' 
| wdniu drugim, ilość narzędzi 
kuchennych 2 miedzi, metalu, 
| mosiądzu, blächy i Żelaza, rze. 
czy płócienne, pościel, suknie: mę- 
zkie, mebla i sprzęta domowe; 
w trzecim dniu, powozy, kryte, 
„bryczki kryte i nie pokryte, wozy, 
narzędzia różne, pewna ilość ko. 
ni, znaczna ilość bydła i świń, 
 gakoniec: _ 77755 
u dniu czwartym, znaydniące 
się owcę, skopy, barany, finty, 
szable, szpady, ieden sztdcer, i 
różne sprzgta gospodarskie ; £ 
ża gotową zepłatę w kurańcie aaayk- 
cyonowan e. f U 


8 * Saubin d. 15. Stycznia 182 l. 
„mn neden noten, . 0 Sędzia Pokein, 


— gen. 


„ * 
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Zweite Beilage zu Nro. 7, des Poſener Intelllgenz⸗Blatts. = 


Steckbrief. 
Der des Diebſtahls angeſchuldigte hie⸗ 


ſige Schuhmacher Stanislaus Romaſze⸗ 


wski iſt vor ſeiner Abſendung an das Kd⸗ 
nigl. Inquiſitoriat“ zu Bromberg in der 
Nacht vom 9. auf den 10. d. M. von 
hier entſprungen; da uns an der Wieder: 
habhaftwerdung dieſes Inculpaten ſehr 
viel gelegen iſt, ſo werden fuaͤmmtliche Kd⸗ 
nigl. Civil⸗ und Militair⸗Behdrden er⸗ 
ſucht, auf den unten naͤher beſchriebenen 
Inculpaten vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle arretiren und mittelſt Transport an 
das Königl. Inquiſitoriat zu Bromberg 
abliefern zu laſſen. : 
Inowraclaw den 17. Januar 1827. 


\ 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Beſchreibung der Perſon: 
Alter: 30 Jahr, Größe: 5 Fuß 7 Zoll 
Geſicht; rund, Augen: grau, RE 
ſpitz, Mund: etwas aufgeworfen, Kinn: 
rund, Haare; ſchwarzbraun, Stirn: 
bedeckt: Schnurrbart blond, gebürtig 
aus dem Dorfe Bonslaw in Rußland. 
Bekleidung: 

Ein alter blautuchener Mantel, eine dun⸗ 
kelgraue tuchne Jacke, eine rothtuchene 
ganz zerriſſene Weſte, ein Paar leine⸗ 


wandne Beinkleſder, ein Paar ordinaire 


Halb⸗Stiefel, ein zerriſſenes Leinewand⸗ 
Hemde. RL 
Beſondere Kennzeichen: keine. 


+ 


| List gończy. 
„  Obwiniony o kradzież Stanisławy 


Romaszewski szewc tuteyszy, iescze 


przed odesłaniem swym do Królew. 


LDE iZytoryatu iw Bydgosczy, w no: 


cy 2 g. ha Toty m. b. z tąd "uszedł. 
Gdy na schwytaniu „obwinionego: 
nam bardżo wiele zależy, ' przeto 
wzywamy ninieyszym’Szanow. Krol. 


Władze, tak cywilne iako też woy- ' 


skawe; ażeby rzeczonego inkulpata 
poniZey dostatecznie opisanego śle- 
dzić, w rażie schwycenia przyareż 


Sztować, i onego Król. Inkwizyto: 


tyatowi w Bydgosczy przesłać. 


` Imnowrocław 4, 17. Stycznia 182 r. 
Kiólews. Pruski Sąd Pokoiu, 


Opis osoby. 


/W,wieku 30; wysoki, 5. stóp 7, 
cali, twarzy okrągłey; oczów de: ' 


mnych; nosä kończastego; ust nie 
wypukłych; brode okrągłey; o- 


sów brunatnych; czoła pokrytego; 


wąsów blond; rodem 2 wsi, Bon- 


"em Ze Ross pi. 


2 Stary 'niebieski płascz, "ciemno 5 
*zielany kaftanik, sukienną podartą 


czerwoną wesike, ićdne state płó- 


cienne spodnie, iedug parę starych | 


krótkich butów, koszulę płócienną 
podartą, ` sczególnych 
dnych" WW i w 


znaków; Ża- . 
"a e 


R A 
r 


Steckbrief. 

Der Knecht Adalbert Bula, zuletzt beim 
Bauer Vartholomeus Zaige zu Wroblewo 
im Santterfchen Kreiſe in Dienſte, wur⸗ 
de wegen ihm Schuld gegebener Verbre⸗ 
chen arretirt, fand jedoch Gelegenheit, 


ſeinem Tannen am gten Decem⸗ 


ber v. 3, in der Gegend bei Samter zu 
entweichen. 5 

Derſelbe iſt ungefähr 19 Jahr alt, 55 
Fuß groß, hat blonde Haare, ein längll⸗ 
ches Geſicht von blaſſer Farbe und eine 
lange Naſe. 

Bei der Entweichung war er mit einer 


a gewohnlichen mit blauem Tuch bezogenen 


D 


Bauermuͤtze, mit einem blautuchenen 
Kaftau ohne Aermel, eben ſolchen Dein 


und ordinairen Stiefeln bekleidet. 
Seine Eltern wohnen in Oſſowo Sam⸗ a 


terſchen Kreiſe. 
Wir erſuchen hierdurch alle Eisil- und 


Militairbehoͤrden, „auf dieſen Verbrecher 


ein wachſames Auge zu haben 7 ihn im 


Betretungsfalle arretiren, und in die hie⸗ 
ſige Frohnveſte abliefern zu laſſen. 
Poſen den 13. Januar 1841 


1402 "= 


„List gończy.” 

Parobek Woyciech Buła, na o- 
statku u gospodarza Bartłomieia Za: 
igca we wol Wroblewie Pówiecie Sza- 
motulskim służący, z przyczyny za. 
daney mu zbrodni, został przyare- 
sztowanym , uszedł iednakowoż tran. 
szportuigcym 80 dnia 9. Grudnia rr 
pod Szumotulami. Tenże iest około 
19 lat stary 54 stóp wysoki, ma wło- 
sy blond, twarzy pociągłey, nosa 
długiego, cery bladey. 53 

Uchodząc miał na sobie, czapkę 


„chłopską wykrawankę , 2 wierzchem 


modrym sukiennym, kaftan bez rę- 


kawow i spodnie modre sukienne i 


bóty chłopskie. A 

Rodzice iego mieszkaią w Ossowie 
Powiecie Szamotulskim. 

Wzywamy ninieyszem wszelkie 
Władze cywilne i,woyskowe, aby na 
niego baczne miały oko, a wrazie 
uięcia go, przyaresztować i do tutey- 
szego Fronfestu przystawić zechciały, 

Poznań d. 13. Stycznia 1821 


Kr Gl. Pruski Inkwizytoryat, 
SEH Preuß. N 5 a ET 2 


g Steckbrie e 
Am 10. d. M. iſt der wegen Dieb⸗ 
ſtahls hier in untersuchung und Haft be⸗ 
fangen geweſene Marcellus Chwiatkowski 
bei Gelegenheit des Strohtragens in Kr 


List gon czy. 
W dniu ro. mea b. zbiegł tu w in. 
dagacyi będący i uwięziony Marcelli 
Chwialkowski przy okazyi noszenia 
słomy do więzien, 


2 e Ś ride ar HIESS Ber 3 2 
Gefuͤngniſſe entſprungen. Es ift uns Gdy nam na schwyceniu zbrodnie- 
an der Wiederhabhaftwerdung dieſes Ver⸗ rza tego wiele zależy, więc wzywą- 
brechers viel gelegen, und wir erſuchen my wszełkię władze tak woyskowe ia. 
demnach die Königl. reſp. Militair⸗ und ko i cywilne, iżby poniżey dostate- 
Eivil-Behörden auf den unten näher bes cznie opisanego zbiegłega sledzić, 
zeichneten Entwichenen vigiliren, ihn im go w razie schwycenia przytrzymać, 8 
Betretungsfalle verhaften und unter fiches. pod ścisłą strażą nam odstawić ra. 
rer Begleitung an uns abliefern zu laſſen. czyły. re 
Signalement des Marcellus Rysopis Marcellego Chwialke- 


Chwiatkowski: Br 7 wskiego. 
Alter: 36 Jahre, „ Wiek glat ARE 
Größe: 6 Zoll, - Wzrost, 6 cali; © EE WB 
Haar: lang und dunkel, * Włos, długiciemnyj | 5 00% 
Augenbraunen dunkel, 5 Brwi, ciemne; ` BETT S 
Augen: blau, % Oczy, niebieskie; ` ` EN 
Naſe: 2 langlich, ` x e Nos, podługowaty; > Se = 
Mund: gewohnlich, Usta, zwyczayne; EE 
Schnurrbart: klein, fchwarg, Was, mały ezamy; © w 
Geſicht: rund und blaß, Twarz, okrągła blada 
Hagerer Statur Sytuacya, sczupla, 

Beſondere Kennzeichen: . Sczegölne znaki. 


Der Zeigefinger an der rechten Hand Palec u prawey ręki, aż do pier- 
bis ans erſte Glied abgehauen, und an wszego żgięcia członka ucięty, u le- 
der linken Hand gehet von dem kleinen wey ręki zaś paznokieć na małym 
Finger der Nagel ab, ſpricht polniſch und palcu schodzi, mówi po polsku, ro- 
verſtehet auch etwas deutſ cht. "zufiścókelwiek po niemiecku. 

Bekleidung: V 
Einen blautuchenen Rock mit Moltum Suknią granatową sukienng, muł. 
gefüttert, ordinaire lederne Beinkleider, tanem podszytą, spodnie skórzane 
piqueene Weſte mit Leinewand gefuttert, chłopskie, kaftan sycowy płótnem. 
Hut, leinenes Hemde und Stiefeln. podszyty, kapelusz, koszulę Inianą 

Bromberg den 13. Januar 1821. i bag, VVV 

Königl. Preuß. Inguifitoriat Bydgoscz d. 13. Stycznia 1827. 
er E E roi Pruski Inkwizytoryać, 


» 
M Si sa 
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CR E SC 

Das Dienſtmäͤdchen Catharina Merfe⸗ 
lowna iſt Seitens der hieſigen Polizeibe⸗ 
horde um 27. December pf arretirt, und 
am 5. Januar c. nebſt einer bölgeruen 
Schachtel, worin. fich 

1), ch Betttuch fignirt Lit. Ki: SÉ: 

3% Nachthauben, 
3) 4 Freſen, ein Stückchen. Berchon, 
eine Elle Band, etwas Seide und eis 
ne Schnür⸗Nadel 
befinden, an das unterzeichnete Det: 
toriat abgeliefert worden. 

Die Inculpatin hat geſtanden, dieſe 
Sachen eines Abends auf dem Wege bei 
dem Dorfe Lawica gefunden zu haben. 

Der Eigenthkmer dieſer Sachen iſt un⸗ 
bekannt, derſelbe wird daher hierdurch 


aufgefordert, ſich bei uns ſpaͤteſtens bis 


zum rten März d. J. perſönlich zu mel⸗ 


den und fein Eigenthusrecht nachzuwei⸗ 


ſen, oder zu gewärtigen; daß dieſe Sa⸗ 
chen für ein Bonum vacans erachtet! und 


plus licitando zum Beſten des oſfentli⸗ 


chen Fonds werden verkauft werden. 
Poſen den 10. Janugr 1821. 
ers Pk p” 
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Obwiesczenie. : 


Dziewczyna Katarzyna Mecfelo- ` 
na, została przez tuteyszą Policyą 
d. 27. Grudnia r. z., aresztowana, i 
dnia 5. b. m. ir. wraz z pudełkiem dre- 


wnianym, w którym się znayduję.: 


1) prześcieradło cechowane literą K, 
2) A. czapki- nocne; 
A) ‘4, kołnierzki, kawałek perkalu, 
łokieć wstążki, cokolwiek iedwiabiy,, 
iigliczka, do podpisanego Inkwizy- 
to ryatu oddaną, 

Inkulpatka wyżnała, iż rzeczy te, 
jednego wieczora ha - dworze poż 
wsią Bawicą znalazła. 

Właściciel tych rzeczy. iest niewia- 
domy, i dla tego wzywamy go, iżby 
się osobiście w, Sądzie naszym, nay- 
daley do 1. Marca r.b., zgłosił, w 
pizęciwnym zaś razie był pewien, 
że rzęczy te, jako bonńm vacans 
uważane, i na rzecz funduszu, publi- 
cznęgo sprzedane zostang. 


Poznań d. 10. Stycznia 1651. =. 


Królęwske - Pruski Inkwisyioryat. 


